
zur La ibacher Z e i t u n g
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Ktavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1555. (H) M . 2O6.

E d i« c t.
Von dlm k. k. Stadt» und Landrcchte

zugle«ch Mercantll' und Wechsel-Gericht in
Kram wird bekannt gemacht: Es haben
d« Gebrüder Joseph und Johann Schreyer,
als Inhaber der Di ta: „Gebrüder Schreyer,"
mtt Gesuch uom ,H. und 3o August d. I . ,
Z' 2ZO und 266, um Löschung der Firma,
Gebrüder Schreyer,, und Protocollirung jener
des Joseph Schreyer,, vorlausig jedoch um
Edictal-Citation der Gläubiger gebeten. EH
werden daher alte jene Gläubiger, welche hin-
sichtlich ihrer Ansprüche gegen die Aufiösung
dieser Gesellschaft Einwendungen zp stellen
vermeinen, aufgefordert, sich binnen 3 Mona«
ten bei diesem Gerichte zu melden, widrigens nach
Ablauf dieser Frist mit Löschung der oberwähn-
ten Gesellschafts-Firma ftlrgegangen worden
lvnd. — Laib ach am 10. September 184».

Nenultcke ^erlautvarungew
3, 1526!. (3> Nr. 6752^VIII.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwal-

tung zu Laibach wird zur öffentlichen Kenntniß
gebracht,, daß auf ein Iahr> das ist vom 1.
November 1842 bis Ende October 1843, ober
auf zwei Jahre, nämlich vom 1. November 1842
bis Ende October 1844, für den Brückenmauth-
bezug an der Station Feistritz bei Birkendorf,,
nnt dem Ausrufspreise von 801 st., und den
Wegmmlthbezug an der Station Ncumavktl, mit

denk Ausrufspreise von 1491 st. M. M. als
jährlichen Pachtschilling, eine dritte Pachtver-
steigerung am 3. October 1842 um 10 Uhu
Bormittags bei der k. k. Bezirksobrigkeit Kram-
bürg auf dem Grunde der, in der allgemeinen
Kundmachung der Wegmauthverpachtnngen clä«.
24. Juli 1842, Zahl 5206, enthaltenen Be-
stimmungen werde abgehalten werden Hiezu
werden die Pachtlustigcn mit dem Belsahe ein-
geladen, daß die Licitatwnöbedingnifse hieramts,.
wie auch ber dem k. k. Gefallenwach-Unterin-,
spcctor zu Krainburg eingesehen werden können̂
und daß die schriftlichen Offerte mit dem Ein-
gabenstampek versehen seync mü'ffem — Von
der k. Cameral-BeznrH-Verwaltung. Laibach am
15. September 1842.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. Bezirkscommissariate Capo

d'Isiria ist die Stells eme3 Nentmeifiers, mit
welcher eiy Iahresgehalt von 600 st. M. M .
und dis Verpflichtung zur Leistung einer Cau-
tion von 600 si. M. M. verbunden ist, in Er-
ledigung gekommen. — Zur Wrcdcrbesetzung.
dlcses Dienstpostens wird der Concurs bis letz-
ten October d. I . mit dcm Bemerken eröffnet̂
daß dieselbe nur zeitlich auf, die Dauer des Er-
fordernisses geschieht, daher gegen, jene Com-
pctenten, welche nicht schon in Staatsdiensten
stehen, ihre gänzliche Enthebung nach viertel-
jähriger Aufkündigung vorbehalten werde. —
Jene Individuen, welche diese Stelle zu erhab:
ten wünschen,, haben chr Alter^ dit Kenntniß



822
des Domänen-Rechnungswesens, dann der
deutschen, insbesondere aber der italienischen
And wo möglich einer der im Küstenlande vor-
kommenden slavischen Sprachen, ferner ihre
Fähigkeit im Concepte und ihre Kenntniß im
Rechnungs- und Cassawesen, ihre Studien und
seitherige Beschäftigung legal nachzuweisen,
nebstoem auch anzugeben, ob sie mit einem
Amts-Individuum des k. k. Bezirks-Kommis-
sariates Capo d'Istria in einem vom Gesetze
als Anstellungs-Hinderniß bezeichneten Grade
verwandt oder verschwägert sind. — Die be,
legten Gesuche sind innerhalb der ConcurSfrist,

^ und wenn der Bewerber bereits in Staatsdien-
' sten steht, durch seme vorgesetzte Behörde bei

der k. k. Ca.meral-Bezirks^Verwaltung in Capo
d'Istr ia zu überreichen. — Von der k. k. kustenl.
dalmat. Cameral-Gefallen-Verwaltung. Tnest
am 14. September 18^2.

Z. I5b6< (5) N r . 58g6/XVL.
B a u h e r s t e l l u n g s»? i c l ta t i o^.
Am i . October 1642, Vormittags von

ß bis 12 Uhr, wird in der Amtskanzlei Her
Eameral-Äelrschafl Adelsberg eine Mmuendo-
Licitation über Hle von der hohen Camera!»
^andesb«hö«de mit Decrete vom g. d. M . ,
3- ' " ^ / i e 5 n ' bewllltgten Bauherstellungen an
d^m Cam«««l< Herrschaft Adelsbtrger Schloß«
gebaude abgehalten werden. — Der bezügliche
Koftmüberschlag betragt nach der buchhalterischen
Adjusti;ung an Maurerarbeit 9 I fi. 9 kr.

,̂ bezüglicher Hand- unb Zug»
arbeit . . . . . 62 „ i l ..

„ Mimrer«Materiallen . . g3 „ IH ^
„ bezüglicher Hand, und Zug-

arbeit 18 n — „
„ Zlmmermarms«Urbeit . 62 „ 4 „
„ Zigeldecker.Albctt . . i 5 „ 56 „
„ bezüglicher Hand« und Zug'

arbeit 5 „ 58 „
^ Zimmermannsmalerialien iä6 „ 26 „
« Zlegelmaterialien . . 60 „ 29 „
„ Tischlerarbeit sammt Ma-

teriale 23 „ 36 „
„ Schlosserarbeit s. detto 7 „ Zo „
,' Spenglnarbeit s. detto zZ „ — ^
n Glaserarbeit s. detto . ä „ 2o ^
„ Schmidavbeit se detto Z „ l2 „
„ Anstreicherarbeit f. detto H „ — „

Zusammen . . , . 6o3 fi, ^^ kr.
respective nach Abzug des Werthes des von den
Herrschaftswsldungen zu beziehenden Stamm«
Holzes pr. t /H st. 56kr-, und der Handlanger,

wozu die Baurobath zu verwenden ist, mit 7 f i .
ÜO?r., also zusammen pr. . . i53 st. /i6 kr.

eigentlich nur 454 fi. 53 kr.
UnterneHmungslussige für die Bauhe;stel-

lungen der Rebe werden sonach an dem bestimm»
ten Tage und Orte zu erscheinen m»t dem Bei«
satze eingeladen, daß sie sich mit einem i o F
Vadium vom obigen Kosscnüberschlagsbetrage
zu versehen haben, übrigens aber die wettern
Licitationsbedlngniffe taglich wahrend der Amts,
stunden bei dem Verwaltungsamte Adelsberg
einsehen können. — K. K. Camera!-Bezirks,
Verwaltung Larbach am 39. September i6ä2.

Z. 1553. (2) Nr. 6129.
K u n d m a c h u n g .

Die Beischaffung der Service-Artikel für
die k. k. Militär-Polizeiwache im Militär-Jahre
1L" /43, bestehend in 51 Klafter 24 Zoll lan-
gem Buchenholz, 21 Centner 90 Pfund Holz-
kohlen, 3 Centner 20 Pfund Baumöl, 1 Cent-
ner 63 Pfund UnfchlittkerZen, 20 Centner Bet-
tenstroh und 120 Stück Kehrbesen, wird in
Folge hohen Gubernial-Erlaffes vom 12. Fe-
bruar d. I . , Nr . 762,, im SubarrendirungZ-
wege eingeleitet, daher die dießfäUige Minuendo-
Licitation am 30. September l. I . Vormittags
um 10 Uhr in dem PoliMdirections-Amtslocale
abgehalten werden wird.

Laibach am 22. September 1842.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . »535. (1) Nr . i L Z ^

E d i c t .
Von dem k. k. Bejntsgerichte Oberlaibach

wird dem unbekannt wo befindlichen Andreas Obre.
sa und den allfälligrn Erben mittelst gegenwär-
tigen Gdicteö erinnert: Gs habe wider sie M a ^
thäuö Tschott von Oberlaidach die Klage au fPc r . ^
jährt , und Elloscheuerklärung der, zu Gunsten
des Andreas Obresa auä t>cm Vergleiche 660.
et intsl). 6. Apri l iäo5 auf der, oer Herrschaft
Fseudenthal »nd Dom. U?b. Nr . 24, 25 und 26
dienstbaren Wiese vslki kluzli haftende« Forde-
rung pr. 792 ft. 3 kr. angebracht, worüber tie
Berhandlundstagsatzung auf den 23. December l. I .
früh 9 Uhr anberaumt worden ist. Da der Auf-
entHall de5 Geklagten und seiner allfäNigen Erben
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man zu
ihrer Vertheidigung, auf ihre Gefahr und Kostm
den, Anton Markus IeNouscheg von Oderlaibach
als Curator aufgestellt, mit welchem die ange«
brachce Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird,

Die Geklagten werden dUen zu dem Ende
erinnert, daß ße zu eer «ngeordneten Tagsaftung
entweder selbst erscheinen, oder dem bestimmten
Curator ihre Rechtödcheife an tie Hand zu gebe^.
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ode5 einen andern Vertreter zu bestellen und die«
srm Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
in alle ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis«
sen mögen, wiürigcns sie sich die aus ihrer Ver«
adsäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

K. K. Bez,rkSgenchtOderlalbach am ,«. Sep.
ttmber iL^.2.

Z. »5^4- ( ' ) Nr . 2oo5.
E d i c t .

Von dem k k. vereinten Bezirksgerichte Egg
und Kreutbcrg wird kund gemacht: <Iö sey ron
diesem Gerichte über Ansuchen des Hrn. Barthel»
mä Pollack von Ncumarktl , wider Matbias Ger.
dou von Unterkohes, wegen schuldigen 77 ft c.s.c.,
in die executive Versteigerung der. dem Lchtern
gehörigen, mit dem gerichliichen Pfandrtchte be«
legten, und gerichtlich auf 56 f l . 5o kr. bewcrthe.
«en Fährnisse, a ls : l Wagens, 2 Kühe, 5 Mer .
ling Heiden, gewiNiget, und seyen zu deren Bor«
nähme die geschlichen drei Termine auf den 6.
und 21. October und 2. November ,tt42, jedes«
mal Pormittags 9 Uhr in dcr Behausung deö
Executen zu UnterkoßeS mit dem Beisätze angeord»
net worden, dah die Verkaufsobjccte bei der er-
sien und^ zweiten Tagsahung nur um oder über
den SchähungsweNh? bei der drillen aber auch
unter demselben werden hintangcgeben werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
5. September ^642.

Z . »543. (») Nr . 20,6.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
ollg«mein bekannt gemacht» G2 sey über ?lnfuchen
des Nicolaus Recher, Hanlelsmannes in Laibach,
durch Hrn. Dr . Wurzbach, wegen schuldiger 27Ü
ft. c. s. c., in die executive Feilbietung der, dem
Joseph Brünne in Goltschee gehörigen, auf ?3 fl.
geschätzten Fährnisse gewilliget, uno hiezu die Tag-
fahrten auf den ö. und ,9. October, bann 4»
November »L42, jedesmal um 9 Uhr Vormittags
in Loca Gottfchee angeordnet worden.

Zu dieser Feilbietung rveroen alle Kausiu«
siige mit dem Beisätze vorgeladen, daß die Fahr-
nisse, wenn sie nicht bei der eisten und zweiten
Feilbietungstagsatzung wenigstens um den Schäz»
zungswerch an Mann gebracht werden könnten,
bei oer dritten auch unter temselben hinlangege«
ben werten würden.

Daü Schähungsprotocoll kann zu den ge-
tvöhnlichcn Amtsstunden hier eingesehen werden.
Bezirksgericht Gottschee am 6. Sept. 1842.

Z . i542. (,) Nr. 1,91.
E d i c t .

Von dem k. t- Bezillsgerichte der Staats,
Herrschaft Lack wird diemit tuno gemacht: Es sey
über Ansuchen der Mar ia Demschrr von EiSncrn,
wider Matthäus Demscher von allda, in die exe'
cutlve Feilbietung der, dem Letztem gehörigen, ge«
richlllch auf 42I ft. 23 kr. geschähten Fährnisse und
Behausung zu Oisnern Hauö'Nr . 43, ?ub Urb.

Nr. 74^ dem Domlnium Eisne^n dlensiksr, sHMlM
An» midZugebör, als Garten und Bchölzung^ ob
schuldigen ,45 fi. 22 kr. c 5. c. bewissiget. un5
hiezu der erste Termin auf den ,o. October, der
zweite auf den ,0. November und der drinc auf
den 9. December l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis »2 Uhr in Loco der Behausung mit dem
Beisahe festgesetzt worden, oaß, falls selbe bci der er-
sten und zwcwu Feilbietung nicht um die Scdayung
oder darüber an Mann gebracht werden scNten?
solche bei der dritten auch unler derselben hintan-
gegeben werden.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisaye zu
erscheinen eingeladen werden, das i o A des Aus-
rufspreises alS Vadium zu erlegen, ein T>mcl
des Meistbolcs sogleich zu zahlen, die übrigen Bc«
dingmsse aber bei der L<cltation bekannt gegeben
werbtn»

K. K. Vezirksgelicht der Staatöherlschafl Lack
am 5. August »L^2.

Z. l5Z4- (2) Nr . .653.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Oberlaibacb
wird ter Ncpoinuccna Iavo in ig , gcbornen Studu,
und ihrcn aNfäINgen Slben nüttelst gegenwärtigem
Gdicles eriilnerl: Es habe wider sie Mcmhäuö
Tschott die Klage auf Verjährt, und Erloschen»
ertlärung ecr zu ihren Gunsten aus dem Ehe»
vertrage vom 2q. Ju l i »601, seit 52. Ju l i 1L02,
auf ber, der Herrschaft Freudenthal 5ub Dom.
Urd. Nr . 24, 25 und 26 dienstbaren Wiese » ' ^
ki KIux,K« vorgemerkten Rechte angebracht, wor»
über die Verhandlungstagsatzung auf de», 25. De«
cember l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte an»
geordnet worden ist.

Da der Auftnthalt der Geklagten und ihrer
aNfäMgen Olben diesem Gerichte unbekannt ist,
uno da sie vielleicht aus den f. k. tIrblanden ab»
wesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Anton Mar-
kus Iellouscheg von Oberlaibach als Curator auf»
gestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
Und entschieden werden wird.

Die GlNagten werden dessen zu dem Ende
verständiget, daß sie zu der angeordneten Tagsaz,
zung entweder selbst erscheinen, oder dem aufge»
stellten Curator ihre Rechtsbehelfe an die Hand
geben, otcr auch einen ontern Vertreter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen können?
überhaupt aber, daß sie auf dem ordnungsmäßi»
gen Wege einzuschreiten wissen werden, widri»
gens baben sich die GeklaZttn die aus ihrer Ver^
absäumung enlsiehcnden Folgen selbst bcizumessen.

st. K. Bezirksgericht Oderlaidach den " . Sep-
tember 1642.

Z . i5Z9- (3) Nr . <5l6.
E d i c t .

Vön dem vereinten k. k. Bezirksgerichts M '
chclsictlen zu Krainburg wird bekannt gemacht:
Es sey übe? oaK Gesuch der AgneK, Olisabech
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vnd des Johann Köpitz, alK väterlich Johann
und mütterlich Glisadeth Köpih'sche Erben, gegen
Joseph Köpih von Adergaß, wegen auK dem ge«
»ichllichen Vergleiche vom 24. December »6^,,
Z . 2Hc>2, schuldigen 200 ft. M . M . c. 5. c., in
bi.e executive Feil-bletung der diesem Lehern gehî »
«igen, der Neligjons-Fonesherrschafl Wichelsielten
zub Nlb . N . 9,, vowl. N . 22 und 77 bienstda.
«e» Kaischz sammt Garten, Aeckern und Walo.
antheil in A.dergah,, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerch« von ^66 ft. genMiget^ und zu
d«ren Vornahme die drei FeUbietungStagsatzun.
gen auf den 26. October, auf den 26. November
u.nd au,f den 21. December d. I . , jedesmal
Vormittag um 9 Uhr mit dem Beisatze bestimmt
Worden,, daß diese Nealitätew bei der dritten
Feilbietung um jeden Meistvot,, auch aNenfaM
u.nler dem Schähunzölrerlhe hintangegebcn wer»
den. Die Llcicalionsbedingnisse das Schätzungs»
prococoN und Lc» Grundbuchöe^tract rönnen be«,
eiesem Gerichte eingesehän werden-

K. K. vereinteö Bezirksgericht Michelsietten
zu Krainburg am i b . August 1642.

Z . l H I A ( H N r . »5?^
E d i c t .

B o n dem Bezirksgerichte Neudegg wird hie»
w k kund gemacht.: Gs sey au^ Anlangen de«
Anna WedveL von Passiverch, in die executive
Feilbietung der, dem Iahanu Medved van Passi«
verch gehörigen, d « löbl. Herrschaft Kroisenbach
5lib Recl.f. Nr. <lt dienstbare», in Passwerch ge«
legenen, gerichtlich auf 2o72ft. 2c> kr. geschätzten
2^2. Huben, wegen auS dem gerichtlichen Ver«
g!»e»che von 22. Kebruar »64,2, Z,- 3?9? schuldigen
2»3ft . , 7 öste«. Eimer Wem und Lebenüunte«.
Haltes vo.m l. I . , und Exemlianskosten 0. 3. c.
gewilliget, un.d styen hiezu drei Tagsatzungen^
nämlich au.f een 19, October, den ,.2. November
und 19. December »L42, jedesmal VormutagK
u Uhr i n loco ter Realität mit dem Anhan-
ge festgesetzt, daß., falls die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbletungslagsahung nicht um ode«
über den SchätzungöpsciH an Mann gebracht werden
konnte, solche bev oe« dritten Feilbietung auch
muer deiuselbe» hintangegeben werden wird.

Bezirksgericht Neudegg am 22. August 1842«.

Z. ,553. (3): 3tr. ^6Z5.

Bon dem t. k. Bezirksgerichte OberlaibaG
wird mittels gegenwärtigen Edictes bekannt ge.
macht: Es haden Mathias Tschott von Oberlai,
bach, n?i2e,r die ehcmalH bestanden« Simon Ja»
Vornig'sche Concursmass? dis Klag« auf Ver«
;ährt<uno Srloschenerklärung des auf seiner, der
Herrschüft Freudenthal 5ub vom., Urb. Nr . 24,
25 e«. 26 dienstbaren Wiese velki l i luLk , zu»
Deckung rer gemachten unbestimmten Forderuw»
ALn seit dem 6. M a i ,6c»Z. pränotirten Gesuches
Ma., 2.7. A^ril. Löo5 angebracht, wolüber die V « .

Handlungstagsatzung auf den 23. December l. I . ^
flüh g Uhr vor diesem Gerichte anberaumt wor»
den ist. Da die hiezu Berechtigen und ihr Auf«
enthalt diesem Gerichte unbekannt si»d, sa hat
man zur Vertheidigung der Rechte derselben den
Anton MarkuS Ielouschek von Oberlaibach aus
ihre Gefahr und Kosten als Ourator ausgestellt,
mit welchem dle angebrachte Rechtssaä)e nach der
bestehenden Gerichtsordnung aufgeführt und ent-
schieden werden wirb. Die Geklagten werden hie«
von zu dem Ende erinnnt,, daß sie zu eer an«
Aardneten Tagsatzung entweder selbst erscheinen,
over ihrem bc stimmten lZurator ihre Rechtsbe»
helfe an die Hand zu geben, oder einen andern
Vertreter zu bestellen und eicsem Gerichte nam»
haft zu machen haben, und überhaupt in alle
ordnungsmäßige Wege einzuschreiten wissen mo.
gen, widrigens ste sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Fslgen selbst zuzuschreiben
haben werden.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am « l .
September »L42.

K. 1522. (2) Nr. za^g.
E d t c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Prem zu Felstritz
wird hiemit bekannt gemacht: Dasselbe habe auf An»
suchen deL Vogkeiobrigkeil der Herrfchaft, nomins der
Kirche St. Helena zu Prem, die executive Feilbietung der,
dem Anton Smerdu von Prem gehörigen, obgedachl»«
Herrschaft 5u.b Urb». Nr. <0 dienstbaren, gerichtlich
auf 52« fi. l2 kl. bewertheten Drittelhube nebst Fähe«
nissew, im Schätzungswenh« pr. qo st. 52 kr. bewilli-
get, und hiezu die Tagsatzungen auf den l0. October,
HH. November und t2. December b. I . Früh um K
Uh« in locl^ der Realität zu Prem mit dem Beisatz«
angeordnet, daß dieselbe, so wie di« Fahrnisse, bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über dew
Schatzlmgswerch, bei oe» dritten ade« auch unten
dieslm hintangegeben werden.

Das Schahungsprotocoll, der Grundbuchsep-
tract und die Licitalionsbedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden. ^

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistritz am »?.
Auguß l8«2^

Z. 1552. (3) "
Me l kkühs und J u n g v i e h - V e r k a u f .

An der Herrschaft B u r g M a r b u r g
werden in Folge der eintretenden Reducirung
des Viehstandes am 1. October d. I . 12
Melkkühe und 10 Stück Jungv ieh ver-
kauft.

Hiezu werden die Kaufsliebhaber mit denZ
Beisätze eingeladen,, daß sämmtliches Wieh dem
O r i g i n a l - Würz tha le r - Schlage an,
gehöre5 und sich an Größe , Schönhei t
und Güte auszeichne.

Herrschaft Burg Marburg aw 13. Sep-
tember 1842.
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Vermischte Verlautbarungen.
3. iZäs. (3)^^^ ^^^ Realitäten - Verpachtung.

M i t kommenden Georgi i9H3 werden in Laibach nachstehende Quartiere und
andere Localiläten, dann im Dorfe Raschiza und Podlog alle zum Hause Nr. l m
Raschiza gehörigen Gebauoe und Grundstucke, mit Ausnahme der Waldungen,
aus freier Hand in Pacht ausgelassen, und zwar:

I m Nause Nr . i5g zu Laibach im zwe i ten S t o c k e , erste A b t h e i l u n g :
Ein aroßer S a a l nebst drn andern Zimmern, Spe i s , Küche, Keller und Holzlege..
Z w e i t e A b t h e i l u n g : Ein großer S a a l mit sechs andern Zimmern, Spe is , Kü-
che, Keller und Holzlege. ' ^ . , ^ . , ^ ^ . < ^ - ^

^ m ersten S t o c k e , erste A b t h e i l u n g : Ein S a a l nebst drei andern
Zimmern, Spe is , Küche, Keller und Holzlrge. Z w e i t e A b t h e i l u n g : Ein S a a l
nur sechs anoern Zimmern, S p e i s , Küche, Keller^und Holzlege.

Hu ebener E r v e , erste A b t h e i l u n g : Das Kaffehhaus sammt drel Z im-
mern, "zwei Küchen, einer Spe is , Keller und Holzlege. Z w e i t e A b t h e i l u n g :
Bier Zimmer, eine Kammer nebst Küche, Keller und Holzlege. D r N t e A b t h e l -
l u n a , im G a r t e n : Ein Gastzimmer mit Küche, Speis und Holzlege, nebst einem
großen S a l o n mit Einrichtung, worin 2ao Perjonen unterbracht werden können.

I n d e m d a z u g e b a u t e n n e u e n H a u s e :
— I m zwe i ten S t o c k e / erste A b t h e i l u n g : Fünf Zimmer mit Speis,
Küche, Kellerund Holzlege. Z w e i t e A b t h e i l u n g : DreiZmuncr, Spe is , Küche,

Keller und ^ ^ ^ ^ ^ ^ erste A b t h e i l u n g : FünfZimmer nnt Spe is , Küche,
Keller und Holzlege. Z w e i t e A b t h e i l u n g : Drei Zimmer nebst Spe is , Küche,

' ^ " Z u ebener^Erde, zum Wirthohause vorgerichtet: Vierzehn Zimmer, mit je-
nen ober dem Stalle'und dm Holzlegen, eine große Küche sammt Spe is , zwei Kel-
lern, drei Stauungen <n,f 9o Pferde, darneben ein Zimmer fur den Kutscher und
eine Holzlege. Dann ein großer Keller auf Zooo österlich. Elmer Wein und drei schö-
ne aowölbte und trockene Magazine für Getreide, Wein ode? andere Gegenstände.

D i e R e a N t ä t l n Raschiza e n t h a l t :
5) Das Gebäude Haus-Nr. i , ein Stock hoch, mit s Zimmern, einer Küche,

Speis und 2 großen Kellern; . ^ . ^ - ^? .
k) das zweite Gebäude, ein Stock hoch, Mlt 2 Zimmern, Spe ls , Küche und

einem großen Keller; ^ «. . , . . ^
' o) das dritte Gebäude, e»n Stock hoch, mtt zwn Magazinen, einem großen ge-

mauerten Dreschboden, einem Zimmer; unter^ diesen allen ein großer gewölbt
ter S t a l l auf 6c» Pferde, dann Holzlegen, schupfen, i^chweinsiallungen N'<;

ä) das vierte Gebäude, einen Weinkeller;

^ l f ) eme Getreide Doppelharpft mit 6 Fenstern, alle Gebäude nnt Ziegel gedeckt;
^ einen großen Garten mit Lusthaus und Kegelbahn;
^) beiläufig 25 Joch Aecker, Wiesen und Hutweiden in Raschiza und
i) beiläufig 25 Joch Aecker, Wiesen und Hutweiden in Podlog, dann

' K) die hier befindliche Ziegelhütte,
Die Gebäude in Raschiza liegen an einer S t a t t o n , allwo die Reisenden von

Laibach nach Reifniz, Gottschee, Tr ief t , auch gegen Neustadt! und andere Geacn-
den nothwendiger Wnse einsprechen müssen, allwo die Einkehr bereits sett So Jahren

^ """Die'Real i täten sind im besten Stande, von ergiebigem Ertrage, und werden,
wenn sich bis Georgi iL^5 für den ganzen Korper kem Pachtlust'ger melden durfte,
auch stückweise verpachtet.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 117. o. 29. September 1842.) 2
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Die Pachtlustigen und Zinsparteien belieben das Nähere bei dem Eigenthü-
mer dieser Realitäten im Hause Nr. 139 in der Stadt anzufragen.

Laibach am iZ. «Beptemder 1642.

s> i5b3. (1)
K u n d m a c h u n g .

Von den fünfzig Gulden-Losen (Schuldverschreibungen) der k. k. Anleihe
vom Jahre 16I9, aus welche das gefertigte VeNSÄi^QU patentirte Großhand-
lungshaus OS8!8ioizSN ausgegeben hat, wurde ein großer Theil in den Serjen-
und Nummern-ZlehUl'gen, die am 1. Iunius und 2. September d. I . S ta t t fan-
den, verlost; das Großhandlungshaus macht daher die Einladung, die Gewinn-
Anthetle der gedachten t?o88KonQiz, entweder an seiner Casse in Vo i zSHz^ ,
oder in seinem Comptoir in H^»<en, Kärntnerstraße, im R i t t e r v. W l t t m a n n ' -
schen Hause Nr. 1049, erheben zu lassen.

Die sechste Ziehung der k. k. Anleihe vom Jahre R839 erfolat
ftm R. December d. I .

Die nicht verlosten Cessionen werden auf Verlangen wieder zurückgekauft..
Wien am 10. September 1642.

€r. Jft. Perissutti.
^. paienlilter Großhändler.

I n Lmbach sind derlei Cessionen zu haben bei irkoZnsolütH H5 I t .kHlu.
Z. 2582. (1)

I m Hause Nr. 240 am Haupt-
platze ist zu Keorgi k. I . ein schö-
nes geräumiges Gewölb, besonders
für eine Schnitthandlung geeignet,
sammt einem großen Zimmer im er-
sten Stocke zu vermiethen.

Das Nähere beim Hauseigen-
thümer zu erfragen.

Z. 1548. (2)

K 0 st 0 r t
für ein Paar Studierende aus den Normal-
oder untern Gymnasial-Classen ist Haus-Nr.
290 in der Studentengasse im ersten Stocke
zu haben.

Literarische Anzeigen
Z. 1530. (2)
I m Verlage des Joseph V l a M i k , Buch»
drucker, am Raan Nr. 130, ist erschienen
uno bei Jana? Wdlen v. U le inmavr ,

Buchhändler in kaibach,zu haben:

PROPRIÜM
Missarum dioecesis Labacensis Mis-

sali Romano additarum.
Editio tertia correctu et aiicta

§)reiS 50 si-, <§. m.

Z. 1^4«- (2)

I . Iurry's Schreiblehrplan,
Anleitung zur gründlichen Erlernung
einer regelmäßigen, geschmackvollen,
fließenden und geradlinigen Current-

schrift.
>i. Gratz 1842. H fl. Ja kr.

Schrift-Rege'lmäßigketts-Paustn,
als anerkannt practlsch bewährte Erleichterung
bei dem Privat- und öffentl. Schreibunterricht

8Z^ für Lehrer und Lernende,
bestehend in 4 Blacicrn, wovon dasjenige
untnlegt w i rd , nach welchem man seine Schuft
zu regeln oder einen andern Geschmack sich

anzueignen wünscht.
2F" Ein Anhang zum obigen Werke.

Hto. Gratz 18H2. 10 kr.
Zu haben bei N . Naterno l l t am Hauptplatz.
Z. 156^. (2s
Bei «Aeorg N e r c h e r ^ Buchhändler in
Laibach, ist zu haben und für junge Leute die

schr be l ieb te Schrift zu empfehlen:

Neues Complimentirbuch
für Anstand und feine S i t te ,

mit Blumensprache und Stammbuchs-
Aufsätzen.

Herausgegeben von K r. M eyer. Pr. 40 kr.
Enthält: Anweisungen, in Gesellschaft hoflich

Zu redenj — Anreden und kleine Gedichte bei Ncu-
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jahrs-, Geburls' und Hochzeitstagen,' — Anr ben
del Gevatterschaften und beim Tanz. — Regeln zur
Ausbildung deS Blicke« und der Mienen; — Ausbil-
dung dtrSprache; — WahlderKleidung; —Verhallen
bei Tafel und in Gesellschaften; — Vorschriften im
ymgaage mit Vornehmen, — mit Gloßen — und mit

d,m schönm Geschl.chle.
l^le veibesserte Auflage lm glünen Umschlage.

Z. 1565. (2) "
Bei <Kt0rg N e r O b r , Buchhändler in

^aibach, »st neu zu haben:

Leicht faßliche
k a t e c h e t i s c h e R e d e n

(Christenlehren)
eines

Dorfpfarrers an die Landjugend
VonPater Edelbert Menne.

Neu herausgegeben
von

Michael Sintzel.
l . , 2. und 3. Band, drosch, ü Band 1 fi. 2^ kr.
D ü x , I . N . Dal'kachölssche Festjahr: Oder

Predigten auf die vornehmsten katholi-
schen Festtage. Zwei Theile. 1812.
drosch. 2 fl. (5. M.

Z. 1569. (y
In NesPold N-'lternolli's Buch-, Kunst-
und Musikalienhandlung am Hauptplatze, sind

zu haben:

Der

V a t e r l a n d s - L i e b e
reinstes Opfer,

oder
Rettung der Alt- und Neustadt Prags

im 1?ten Jahrhundert.
V o n

,2. Znaim 1643. drosch. 24 kr. F. M .

Oeistliche^Nose.
Gebet- und Erbauungsbuch

für katholische Christen,
zur

VerehrulH der schmerzhaften

Mutter Gottes Maria.
Mit Holzstich-

»2. Ztiüim 1L42. 6 kr.
auf Velinpapier io kr.

Is t verschieden gebunden vorräthig.

£>• *f • Kraus.
,2. Znaim 1643. drosch. 24 kl-. S. M .

Oeistliche Noft.
Gebet- und Erbauungsbuch

für katholische Christen,
zur

VerehrulH der schmerzhaften

Mutter Gottes Maria.
Mit Holzstich-

»2. Ztiüim 1L42. 6 kr.
auf Velinpapier lo kr.

Is t verschieden gebunden vorräthig.
Z. >5o,. (2)

Alle
K t ß l - , H l l f Z - Md außerordentliche V l ) t l t s t ' >

wie auch

GMnastal - Schulbücher,
ferner eine große Auswahl

latemischer,ttaltemscher, französischer, eng-
lischer, illyrtscher, deutscher ^c. A .

Sprachlehren und Wörterbücher
sind fortwährend in guten, dauerhaften Einbänden zu haben bei

Leopo ld P a t e r n o l l i am Hauptplatze.
KF" Alle, in aus- und inländischen öffentlichen Blättern angezeigte Bücher,

Kupfer und Stahlstiche, dann L'thographien, Landkarten :c,, sind,

2^ wenn auch meine Firma nicht dabei steht,
bei mir entweder vorräthig, oder können s c h n e l l besorgt werden.
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I n der Buch-, Kunst- und Mufikalien-Handlung von I g n a z Ed len
von K M n m a y r in Laidach, am Congreßplatz, sind immer vorräthig:

Die

Schulbücher für W l. k. GBNNGW,
so wie alle übrigen

Dieselbe empfichltM
zu aNentiterarischen Aufträgen jeder Art.

aus allen

Zweigen i l ^ und ausländischer Literatur.
I n derselben findet man d a s N e u e s t e a u s a l l e n Z w e i g e n i n - u n d a u s -
l ä n d i s c h e r L i t e r a t u r , wenn auch n i c h t v o n i h r in den Zeitungen angekün-
d ig t , und außerdem e i n b e d e u t e n d e s L a g e r a n d e r e r B u c h er a u s a l l e n
W i s s e n s c h a f t e n . Jedes augenblicklich nicht vorräthige B u c h , in welcher S p r a -
che es sey^ w i r d a u f s schnel ls te b e s o r g t . D i e in jeder Woche a n k o m m e n -
d e n N e u i g k e i t e n sind sowohl in der Handlung M geneigten Durchsicht bereit,
als deren Zusendung i n die Wohnung zur Einsicht und A u s w a h l , j edoch u n r a u f

V e r l a n g e n , zu Diensten steht.

I n der M g . S d l . v Rle i t tMaVr 'schen
Buchhandlung ist zu haben:

^ckermann, Or. I?., lulraänauo w likro-

«5 ü(!<:0mc)äöt.a. N6iüo sLcunäo. Wien
iL3g. 3 fi

Herbste Dr. F. I , , Katholisches Exempel-
- buch, oder: Die Glaubenslehre >n Beispielen.

Em Handbuch für Prediger, Katecheten und
Rellgwnslchrer. Zugleich ein christliches Haus«
und Familienbuch; zweite verbesserte mW
vermehrte Auftage von Or. M . Sladtbaur.
N^cnsbmg 1840, i3ä'-complt t t 7 st- 3c» kr.

Moehler, vr. I . A , Symbolik oder Dar-
sicüuslg der dogmatischen Gegensatze der Ka-
tholckcn und Protestanten nach ihren öffent-
lichen BekenntniAchriflm. Fünfte Aufiage.
V^ain, i833. 3 fi. Zo kr.

— gesammelte Schriften und Aufsätze.
Herausgegeben von Dr. I . I . I . Dollinger.
2Bande. Regensburg i L Ig , ig^o.^si.Zo kr.

Nippel, G . , Die Schönheit der katholi-
lchcn Kirche, dargestellt in ihren äußern Ge?
brauchen, in und außer dem Gottesdienste,
für das Christenvolk. Neu bearbeitet und
herausgegeben von Heinrich Hlimoben. Mainz
18H». l fi. 2c» tr.

Liebermann, F. L. B ° , Instiunionez ^ o a -
Iv^lQllL V . ^ 0 M . I^änio Quinta emonciH»
t,i5äini3. Mainz zß^a. complett 9 st.

?eiluaneclori) Dr. ^ 1 . ^ Lil>1iot,Ii<3QU pI^r-is^i-

Landshut i 6 ^ l . 2 fi. 3o kr.
Reichenberger, A-, Pastoralanweisung

nach den Bevürfniffen unseres Zeitalters,
2. Ausgabe. Wien. /> Bande complete 10 ft.

Silbert, I . P., Des heiligen Augustmus
zwn und zwanzig Bücher von der Stadr
Gottes. 2 Bande. Wien 9 fi.

Sevoy, S . H., Getfi der Kirche, oder
die Pf i ichten des Elerus. Aus dem Franzö,
fischen von K. Zwickenpfiug. 4 Bande. Re-
gensburg i 6 H l ' 7 st.


